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Die Aufruhrdebatte im Landtage
Zehn Anſragen der Parteien Sturmſzenen Möglichkeiten der Regierungsbildung in Preußen

Stegerwald über die Möglichkeiten der
preußiſchen Kegierungsbitoung

Ein Vertreter des WTVBV halte eine Unerredung mit dem
Miniſterpräſiden en Stegerwald dem das Folgende als An
ſicht des Miniſterpräſidenten über die gegenwär,ige Sachlage zu
entnehmen iſt

Zur preußiſchen Regierungsbildung beſtehen in der Haupt
ſache vier Möglichkeiten zunächſt eine Koalitions
regierung von der Mehrheitsſozialdemokratie bis zur Deut
ſchen Volkspartei Dies iſt aus auzen und innerpolitiſchen
Gründen das Gebot der Stunde Gegen die Regierungs
bildung auf dieſer breiten Front wurden aber in den letzten
Wochen ſo viele Schranken auſgerichtet daß ſie Stegerwald nicht
in wenigen Tagen abbauen konnte

einem Leitartikel der Beſchluß der Eiſenbahner und Trans
portarbeiter am Freitag die Arbeit einzuſtellen ſei der fuccht
varſte Beſchluß in der Geſchichte der engliſchen Jnduſtrie
Nach Beſiegung des mächtigſten Feindes dem England je
gegenübergeſtanden habe müſſe das Land jetzt in einen
neuen Kampf gehen der nach Anſicht weitblickender Leute
nicht wen zer ernſt ſein werde als der letzte Krieg Der Streik
werde für den engliſchen Handel kataſtrophal ſein Evening
News hebt hervor mit welchem Vergnügen Lenin und ſeine
Freunde den Streikveſchluß aufnehmen werden und iſt dafür
daß ſich der von einem Teil des Gemeinweſens herausgefor
derte Teil mit allen Mitteln gegen die mächtige Waffe die
der Arbeiterdreibund in der Hand hat ſchütze

Blättermeldungen zuſolge haben 5000 bis 6000 Berg
arbeiter in den Mirterncchsſtunden einen entſchloſſenen und
anſcheinend wohlorganiſierten Angriff auf die Zen

Nmerikas neue Politik

Aus Waſhington wicd berichtet Anſchließend an
ſeine wWotſchaft hat Präſident Harding ſein Programm
zur Heroeiführung des Weltfiedens in fol
genden ſieben P untten zuſammengeſaßt

1 Aufhebung des Vertrages von Ver
ſailles einſd,ließlich der Völkerbundsſatzung

2 Annahmeder Reſolution Knox durch die
der tatſädch liche zyriedenszuſtand erklärt wird

3 Aujnahme von beſonderen Friedensver
e e See mit Deutſchland durch Lie eine be

timmte Kriegsentſchädigung ſeſtzuſetzen und durch die die
übrigen aus dem Kriegsende ſich ergebenden Fragen geregelt
werden ſollen

m J J

L die Vereinigten Staaten ſi
a k

4 Anerkennung des in der Reſolution Knox ausge
ſprochenen Grundſatzes der Mitwirkung Amerikas

des europäiſchen
ſalls dieſer durch irgendeine Macht bedroht

an der Aufrechterhaltung
Friedens
werden ſollte

5 Annahme einer Reſolution durch die die Einigkeit
der Vereinigten Staaten mit den alliierten Mächten darüber
feſtgeſtellt wird daß Deutſchland die Verantwor
tung für den Krieg trägt und verpflichtet iſt die
Kriegsſchäden bis zur Grenze ſeiner finan

gutzuziellen Leiſtungsfähigkeit wieder
machen6 Aufnahme von Verhandlun en mit Eng
land und apan über die Einſchränkung der

des Weltfriedens America wird dieſem Vunde bei
treten unter Auf
freiheit und der Nichteinmiſchung
päiſche Angelegenheiten

terhaltung des Brinzip ſeiner Aktions

n rein euro
Jn der Note der Vereinigten Staaten vom

4 April an die Mächte heißt es
Mit en auf das Japan übertragene Mandat über die

enördlich des
im Stillen Ozean das beſagt es ſei in ſeinen

quators liegenden deutſchen Beſitzungen
edin

gungen vom Völkerbundrat beſtäligt und ſeſtgelegt worden
r es meine Regierung für angesracht die fundamentalen

rundlagen ihrer Vorſtellungen und die Grundſätze die ihrer
Anſicht nach beſtimmend ſind darzulegen Es wird nicht be
ſtritten werden daß das Recht über die überſeeiſchen Be
fwungen Deutſchlands zu verfügen erworben wurde nur durch

en Sieg der auiierten und aſſoziierten Mächte und wahr
ſcheinlich wird keine Neigung auf Seiten ver britiſchen Re
e vorhanden ſein die Teilnahme der Vereinigten

taaten an dieſem Siege in Abrede zu ſtellen Daraus ſoigt
notwendigerweiſe daß das Recht das den alriierten und aſſo

iierten Mächten durch den gemeinſamen Si erwärhſt von
en Vereinigten Stagaren geteilt wicd und daß keine end

r und wirkſame Verfügun
überſeeiſchen Beſitzungen Deutſ
gut zur Erörterung ſteht ohne die Zuſtimm un

ereinigten Staaten beſtehen kann Meine

über dieland s die
der
egie

rung muß daher darauf hinweiſen daß die Vereinigten
Staaten weder den Oberſten Ratno
undmitirgend welchen vwollma

den Völker
ten betrauten die Vereinigren Staaten zu Linden oder in ihrem

Namen zu handeln ſich keinerlei Gelegenheit ſür einen Be
ſchluß ergeben hat der als die Rechte ver Vereinigten Staaten
berührend angeſehen werden könnte Es ſei auch darauf hin
Feier daz das Recht das den Vereinigten Staaten durch
en Krieg erwächſt an dem ſie teilgenommen haben an alle

in irgenLeiner Weiſe an Japan etreten oder überliefert
oder an andere Nationen überliefert angeſehen werden kann
ausgenommen durch Vertrag und daß kein ſolcher Ver
trag r worden iſt Die Tatſcche daß die
Vereinigten Staaten den r
fiziert haben kann die Rechte n

von Verſaiues nicht rati
cht ſchmälern die die Ver

einigten Staaten bereits erworben haben und es iſt kaum
nötig darauf hinzuweiſen daß ein Verrrag an dem die Ver
einigten Siaaten nicht teilgenommen haben dieſe Rechte nicht
berühren ionnte Es ſolte jedoch zur Kenntnis genommen
werden daß der Vertrag von Verſailles keines
wegs vorſieht Laß Hapan oder irgendwelche
andere Nation irgendein Recht an den über
eeiſchen Beſitzungen Deutſchlands zuge
ichert erhal en kann wenn nicht ein gleiches Recht daran

den Vereinigten Staaten geſichert werden ſoure Im G egen
teil rikel 119 des wertrages von Verſai es ſieht vor daß
Deut,chland zugunen der Haup al iierren uns aſſoziierten
Mächte auf ſeine Rechte und 2lnſpruche auſ dieſe überſeeiſch n
Be hungen verziret Es wird niche beſtritten werden daß
eine der Hauptallierten und aſſoziterten
Gunſten Deutſchland auf ſeine R

Mächte zu deren
und Anſprüche ver

iſt kIar daß der
lkerhund ohne irgendwelche Feſt gung dieſer Be

mr durch den des Völkerbundes
192d nicht als wirkſam mit Bezug auf die Vere
ECtaaten angeſehen werden kann

zember
gten

abkommen im rhejſniſch weſtſäliſchen Kohlenbergbau hin und

Die zweite Möglichkeit zur Regierungsbildung war
die alte Koalition Vom rein preußiſchen Standpunkte aus
betrachtet wäre ſie parlameuntariſch no falls tragbar geweſen Die
Regierungsbildung in Preuhen läßt ſich aber gegenwär ig nicht
völlig loslöſen von der Lage im Reiche Die Reich regierung hat
in den nächſten 14 Tagen im Hinblik auf die durch die Entente
angekündigte Jnkraftſetzung der Sanktionen einen
Kampf um Leben und Tod für das deu ſche Volk zu führen
Auf den Koalitionsparteien laſtet in der zweiten Hälf e des
April eine ungeheure Verantwortung Jn ſolcher Situation
glaubte es Stegerwald von moraliſchen Erwägungen ganz abge
ſehen auch politiſch nicht vertreten zu können eine der Koalitions
parteien des Reichstages die Deutſche Volkspartei in Preußen
gröblich vor den Kopf zu ſto en

Eine dritte Möglichkeit zur preußiſchen Regierungs

ESchwebe befind iche außerordentlich wich ige Ueberſchichten

auf die infolge der Sanktionen zu erwartende gewaltige Ar
beitsloſigkeit Bei ſolcher Sachlage iſt es politiſch nicht
gangbar die Sozialdemokratie völlig außerhalb
der unmittelbaren politiſch parlamentariſchen Verantwortung zu
ſtellen

Als vierte Möglichkeit verblieb die Bildung eines
Geſchäfts miniſteriums mit überwiegend poli iſch parla
mentariſchem Einſchlag Für dieſen Fall hatte Stegerwald von
der Deutſchen Volkspartei gefordert daß ſie bei der Vertrauens
frage im Gegenſatz zu den anderen Koalitionsparteien nicht für
die Regierung zu ſtimmen brauche aber auch nicht gegen
ſie ſtimmen dürfe ſondern weiße Zettel abgeben könye
Dies Anſinnen hat die Deutſche Volkspartei ab
gelehnt Poli iſch Unehrenhaſtes hat alſo Stegerwald der
Deutſchen Volkspartei nicht zugemutet

Zur Stunde beſtehen noch drei Möglichkeiten für den
Ausgleich Erſtens entweder die Pareien geben Stegerwald
völlig freie Hand die aus ihren Reihen durch ihn berufe
nen Miniſter nicht durch Fraktionsbeſchluß in der Annahme des
Miniſteriums zu behindern zweitens es wird ein Geſchäſts

tralverteilungsſtation der nord britiſchenEiſenbahn in zifeſhire ausgeführt Die Signafwärter
wurden gezwungen ihren Poſten zu verlaſſen Gürerzüge
wurden geplündert und beträchtliche Lebensmittelmengen
weggeführt In einem Dorfe in der Nähe wurden auch
Läden geplündert und ungeheurer Sachſchaden angerichtet
Pol zeiverſtärkungen die in Laſtkraftwagen eintrafen Militär
und Marine un erdrückten die Unruhen

Oberſchleſien
Blättermeldungen aus Beuthen zufolge hat die inter

alliierte Kommiſſion in Oppeln auf das Proteſt
ſchreiben des Verbandes deroberſchlefiſchen
P z ſe gegen die Verurteilung von vier overſchleſiſchen

e indung war die gleiche Minderhettskealition wie Redakteuren geantwortet daß das Urteil von einem Juſtizungen Dieſer Weg iſt in egenwärt t i organ herrühre das als entſchieden unbefangenerI 7 ufnahme von Verhandlungen gwesg Bildung ne T r e rer v an z hen ſei als die proteſtierenden Preſſevertreter und
eines neuen Völkerbundes z U r rhaltung Stegerwald wies in dieſem Zuſammenhang auf das in der entſchieden auch rößeren Glauben find e Gegen

das Urteil des beſonderen Gerichtshofes ſei eine Reviſion
nicht zuläſſi g

Dummheit entſchuldigt
Jm brandenburgiſchen Provinsigllandtqhs

lieben die demorratiſchen Abgeordneten vor dem Zuſammentrktt
des Plenums an die Abgeordneten der Deutſchen Volkspartei die
Anregung zu einer Verſtändigung der Mittelparteien Deutſche Lolispartei bis Mehrheltsſozialdemokratie ge
lang n Gleichzeitig errlärten ſich die Demoilraten auch bereit
in Erwägungen über die Bildung einer bürgerlichen Arbeits
gemeinſa,aft nzutreien wobei als ſeibſtverſtändliche Bedingung
die Wahrung der demokratiſchen Fraktionsfrei

beit geſielt werden mußte Bis heute warten die demo
krati ſchen Abgeoroneten vergeblich auf eine Antwort der Deut
en volksrartei Deren Schuld iſt es zweifellos wenn eine
erſtändigung der Mittelparteien hintertrieben wurde

Der Grujz d u dem Verhalten der Deutſchen Volkspartei trat
bald zutage Venn dieſe hatte ſich inzwi,chen mit den Deutſch
nationalen verbrüdert und hellte gemein am mit dieſen an
die Demo raten das Anſinnen zu einer einheitlichenFrattion unter deutſch nationaler Führung mit

miniſterium gebildet aus zwei Sozialdemokraten je einem Ver Grakltrionszwang zuſamm nutreten Da die Demokraten
treter der Zenirumspartei der Deutſch Demokraten und der Deut
ſchen Volkspartei während der Reſt der Miniſterien durch Be
amte oder politiſch nicht abgeſtempel e Perſönlichkeiten beſetzt
wird Die Parteien wären in dieſer Regierung die keine Koa
li tions regierung iſt nur loſe gebunden Sie könnte
politiſch mit wechſelnden Mehrheiten die Staats
geſchäſte einſtweilen fortführen und das Weitere der politiſchen
Entwickelung der nächſten Zeit überlaſſen Dritens es wird ein
Miniſterium aus Zentrum und Demokraten gebildet wenn
ſich dadurch eite wohlwollende Neutralität der beiden

vieſes von ihnen verlangte vollige Auigeben der eigenen Me nung
und dieſe beabeghtigte Knebe ung ihrer demokratiſchen Anſchau
ung durch neſſf artions wang ablehnen musten blieb ihnen
ninjts anveres ubris als eine Wahlverſtändigung mit
den linken Parteien einzusgeben die ihnen für dieganze Wablzeit volle Freibeit ihrer demorratiſch
boliti,chen Betaticung bei den Verhandlungen und Beſchlüſſen
des brandenburgi en Provinziallandtags ſig,ert

Die,e Vorg nge die reichlich 4 Wochen zurückliegen nimmt
die Hauiſche Allgemeine Zeuung zum Anlaß um in ihrer Aus
cabe vom 12 April ſich einmal wieder an den Demokraten ganz
algeme rn zu reiben und ihnen unter völliger Entſtellung des

Nachbarparteien von links und rechts erzielen läßt

Der engliſche Generalſtreik
Zu dem Beſchluß der Eiſenbahner und Trans

portarbeiter am Freitag den Streik zu erklären meldet
ver ar einzelne Arbeiterſührer insbeſondere Henderſon
und Clqnes ſeicn im Sinne einer friedlichen Regelung tätig
Thomas erklärte zahlreiche Arbeiterverbände darunter
auch die Eleiteizi ätsarbeiter würden ſich einer Aktion des
Arobeiterdreibundes anſa ließen Lloyd George ertlärte
im Uneryauſe der Ernſt der Lage nehme vauernd zu Er
drüäte aber die Hofznung aus daß weitere Rarſchlage die
Oberhand behalten wurden Die Regierung teilt mit
daß im Halle einer Ausdehnung der Arbeitseinſtellung
alle Mittel anwenden Wvirv die Arveieswi igen in
den lebenswichtigen Betrieben zu ſchützen Die Mehrheit der
Seeleute ſtin mte li her gegen den Streit Es iſt eine
nationale Konſerenz aller verbände ein erufen die der
Federarion of Generol wor ers angeſchloſſen ſind Dieſe

tvaniſation umyaßt 1 Miunionen Pä glieder die auf über
hundext In uſtrien außerhalb der für den Urxbeiterdreibund
in Betracht kommenden verteilt nd Pall Mell andGrobde ſchreibt der Srreik gehe in Wirklichſeit nicht am
die Liöshne ſondern ſei ein Manöver in den Feld

u g durch den dem Lande gegen ſeinen Willen die Rationgalſicku auſ gezwungen werden ſolle Evening Rewg
iche Lage die ſchlimmſte innere Krſſig

gegenübergaeſtellt lchreibt
nennt die augenblib be en wurde und n

Sac verhaltes Derrat am Bürgertum voreuwerfen
Man würde auf w und zur Genüge abgedroſa en n Anwurf der Halliſchen Algem Zeitung nicht weiter

einge en wenn ſie dabei nicht ihre geradezu bodenloſe
politiſche Dummheit in die bellſte Beleuchtung rückte
Jhre eigenen Parteifreunde ſind es nämlich geweſen die wie
anderwärts ſo auch im brandenburgiſchen Provinziallandtag durch
ihr politiſch binterhältiges Spiel die Bildung eines Blocks
der Mitte der über zuſammen 51 gegen 41 Mandate verfügt
ätre unmöglich gemacht haben Nimmt man dazu daß die
ührer der Deutſchen Volkspartei im Reich und

in Preußen dieſen Block der Mitte ſelbſt ernreben und hält man die Kuslaſſungen der Halliſchen Alkgem
Zeitung daregen dann ergibt ſich daß die politiſche Dummheit
dicſes Blattes mit der es ſeine Parteiſreunde im vrandenburgi
jäjen Provrinzia lanbiag und die Führer ſener Partei blamiert
niujt mebr übertroffen werden kann Ob das Urteil das ein
geweihte Kre je ſa,on 1äneſt über die Halliſche Algem Zeitung
ſalen wiederum als Enteſd u digungsgrund dienen kann muß
abgewartet werden

Preußiſcher Landtag
Venſde Sisung am 14 April 1621

nt Leinert erdiinet die Sitzung um 2 und teiltmit daß der Ahg i Vnmann Komm u vetk Lieber
gelegt rat Große Bewegung im ganzen Lauſe Der Präſident
teilt weiter mit daß auf Beſchluß des Aelteſtenxates die zebn
Gegenſtände der Tagesordnung die ſich ſämtlich mit dem

mittaldentſchen Aufru her
beſchaft gemetnſag verhandelt werden ſollen



Adg Gräf Anklam Dn eine große Anfrage derdenn e re 3 weshalb das Staats
miniſterium obwohl es durch wiederholte Veröſ fentlid La enrechtsgerichteter Zeitungen ans Wochen auf die 1lanmatzige
Vorbereitung des mittelveutſchen Aufſtandes aufmer ſam gemacht
worden ſei nichts veranlaßt um wirkt am gegen das iben
der kommuniſtiſchen Partei und ihrer Preſſe einzuſchreiten Jnder Schrineuns ſagt Graf Es iſt kein Zufal daß die ſurcht
baren Jerſtörungen gerade in dem Reiche des Herrn Hörſing
dieſem Muſterinſtitut nachrevolutionärer Verwaltungseunſt ge
ſchehen ſind Anruhe b d Sos Herr Hörſing dieſes negative
Verwaltungsgenie Heiterieit rechts iſt die Treppe hinau ge
ſallen Nachdem er ſich in Overſchleſten unmöglich gemacht hat
iſt er Verwartungegei der Provinz Sachſen geworden Der
Miniſter iſt vor dieſem negativen Verwaltungsgenie hinreichend
zewarnt worden der die Jzoving Sachſen zu einem Verſuchs
aboratorium für unabhängige und kommuniſtiſche Landräte ge

nacht hat Lebh Hört hört Der Landrat in Sangerhau enjat weſentlich zum Ausbruch des Aufſtandes in ſeiner Reſidenz
tadt beigetragen Er hat verſchuldet daß die Bevölkerung
Sangerhauſens 5 Tote und 5 Verwundete und einen Schaden
in Höhe von mehreren Millionen zu bellagen hat So letg al o
Landräte unter dem Regime des Herrn Severing aus Stürm
Widerſpruch links Zuruſe So ſiedſte aus Redner führt eine
Reihe von Beiſpielen an in denen Amtsvorſteber ſich an der
Aufruhrbewegung beteiligt haben Wie will Miniſter Severing
es verantworten daß in der ihm unterſtellten Verwaltung der
artige Leute mit Verwaltungspoſten betraut werden Der preu
ßiſche Staat hat ſich dadurch zum Geſpött der Welt gemachtStürm Widerſpruch b d S Der Aufruhr hätte nicht einen
ſolchen Umfang annehmen önnen wenn er nicht durch das Ver
halten des Oberpräſidenten Hörſing gefördert worden wäre
Auf alle Vorhaltungen daß die Kommuniſten der Provinz über
eine Unmenge von Waffen verfügten war beſtändiee Antwort
Eine Putſa gefahr beſteht nicht Als dann die Gefahr da war
verſagten die Vehörden Man ſandte nur einzelne Abteilungen
aus die dank ihrer mangelnden Stärke emrfindliche Schlappen
erlitten Als in Eisleben Verhandlungen mit den Kommuniſten
ſtattfanden ſagte Hörſing zu daß alle ſtrafirei bleiben ſollten
die die Wafſen ablieſerren Es feblte nur noch daß er dieſen
Leuten die Entwaffnungsprämie verſprochen hätte Heiter eit
und Beifall Auf die doch naheliegende Jdee ein für die Ver
ſorgung mit Lebensmitteln ſo wichtices Werk wie das Leuna
werk mit ausreichenden Kraften zu ſichern iſt Herr Hörſing natür
lich nicht gekommen Mit wie weiſer Vorſicht im Reſſort Höärſin s
geſchaltet wird dafür nur ein Beiſpiel Zu den ausgeſprochenen
Kommuniſten gehört auch der Resarteur der Eisleber Volks eitung
Herr Sahneider ein Gentleman in deſſen Strafregiſter ſich auch
gemeiner Diebſtahl und Fahnenflucht beyinden Gr Lärm b d
Komm und Ku,e Wilheim Das veranlaßte wohl die kom
muniſtiſchen Reichstagsmitglieder im Mansſelder Seekreis dem
Blatt Sa,neiders aus Reich smitteln Unterſtühungen zu gewähren
Das war der Anfang der Diktatur des Proletariats mit amtlichen
Geldern ſinanziert So eiwas kommt unter der Leitung des
preußiſchen Winiſters Severing vorl Es iſt ſo viel Blut gefloſſen
weil der Obexpräſident nicht auf dem Poſten war Es war ein
Akt ausgleid,ender Gerechtigkeit des Sch dſals daß ausgerechnet
der Orgefa,tüter Hörſing in jeiner Probinz den Belagerungszu
tand anwenden muste mit dem ja be anntlich jeder Eſel regiert
werden tann Sehr zut a d äuherſten Linen und zwar nicht
zegen einen Rechtspurſch ſondern gegen ſeine früheren Freunde
Bisher verlautet nichts dapon daß der ſächſiſche Oberpräſident
dem privaten Erwerbsleben zurüägegeben werden ſoll Heit reert
und daß Herr Severing in das nichtamtliche Nirwang zurück
geſchlagen wird

Der Polizei gebührt der herzliche Dank aller ordnungs
liebenden Elemente

Wir gen mit Teilnahme der Gefallenen die zum Teil
von dem verrohten Pöbel beſtialiſch verſtümmelr worden
ſind ünd wir erwarten daß die Regierung für die Hinter
bliebenen ſorgen wird Wie furchtbar bie Kommuniſten ſeücnweiſe ehauſt abe zeigt folgender Fall

Einem Sicherheitsofſizier der in ihre Hände gefallen war
wurden drei Handgranaten um den Leib gebunden

eine Zündſchnuc daran beſeſtigt angeſteckt und ſo flog der
Monn in die Lufſt und es iſt buchſtäblich nichts von ihm
übrig geblieben Pfuirufe rechts Große Unruhe auf der
iußerſten Linken und Zuruſe Lüge Präſident Leinert er
fucht nicht mit un parlamentariſchen Ausdrücken wie Lügel
herumzuwerfen Die Erfolge der Polizei reſultierten aus
hrer ausgezeichneten Pflichttreue und der fräſtigen Er
zjiehungsarbeit ihrer Führer der alten Armeeoffiziere
Lärm auf der äußerſten Linken Nur einige wenige von
Hörſing beſonders protegierte haben Mangel an Entſä loſſen
heit gezeigt Ganz abgeſehen von wenigen Ausnahmen zdie Schupo ren eleiſtet es u um ſo höher be
wertet werden als hier die Regierung Unterlaſſungsſündenbegangen hat 99 erinnere an das traurige Soſtem der

giviltommiſſare Herr Noske und ſämtliche den bürgerlichen
Parteten naheſtehenden Oberpräſidenten haben es abgelehnt
dieſe Zivilkommiſſare einzuſetzen Hörſing hat es natürlich
mit Begeiſterung getan Es iſt bezeichnend daß einer der
Sipoführer der ſich in den letzten Wochen die allergrößten
Verdienſte erworben hat bei der Niederſchlagung des Auf
ſtandes eigentlich den blauen Brief bekommen ſohte Ein
weiterer Vorwurf gegen den Miniſter des Jnneren ſind Lie
ungenügenden Vorbeugungsmaßregeln gegen
die Haupturheber des Putſches Daß die weiten
Kreiſe der beſonnenen Arbeiterſchaft ſich nicht haben hinein
ziehen laſſen Zuruſe links Daran ſind Sie nicht ſchuld
ſpricht für ihr geſundes politiſches Urteil Große Unruhe
bei den Kommuniſten Auch diesmal haben noch unreiſe
z the Elemente die Hauptkoſten des Putſches getragen
uf dem Leungawerk haben ſich auch die älteren Arbeiter

unterworſen Jm Kriege wurde bekanntlich vielfach von
älteren Soldaten darüber geklagt daß ſie von jugenolichen
nur Dei erfahrenen Offizieren geführt würde Jm
Gegenſatz dazu laſſen ſich die kommuniſtiſchen Arbeiter die
Führung der jungen Leute ruhig gefallen wie ſich ja auch in
der jetzigen kommuniſtiſchen Volksvertretung bezeichnender
weiſe viele Abgeordnete befinden denen friſcher Jugend
ſchmelz die taten rohe Stirne ziert Zurufe bei den Kom
muniſten Mit 18 Hahren konnte man früher ſchon Kaiſer
werden Bei dem Mangel an Lebenserfahrung untexliegt
aber die 7 end heute verbrecheriſchen Ein lüſſen beſondersleicht of Unruhe und Gelächter links Dieſe Erſchei
nung iſt ausſchließlich deutſches Originalgewächs Heer
Hörſing ſpricht in einem ſeiner Tagesberichte von der

Führung der Kommuniſten durch fremdſtämmige Hetzer
Es wird gemeldet daß vor dem Ausbruch des Putſches auf
fallend viele Ausländer in Mitteldeutſchland auf
tauchten in Eisleben allein 69 darunter eine Anzahl
Leute in ruſſiſcher Litewla Erneute große Unruhe bei den
Kommuniſten Dieſe ausländiſchen Huden wollen das jetzige
Staatsſyſtem durch den nach Moskauer Modell regierten
jüdiſchen Staat erſetzen Das Miniſterium des Innern hat
ſich bisher den Beſtresungen den ruſſiſcher Oſtjuben
u hemmen entgegengeſtellt Der Reichsminiſter des Innern
at ſich hei ſeinem Kollegen darüber beklogt

er durch ſeinen Erlaß vom Dezember 1919 auf öem Gebie
der Fremdenpoelizel ein Sonderrecht dieſer Oſtjuden geſchaffen
habe womit deren Einwanderung e werde

verhe

das Re über den Fall Sultl 4 n Fall Sult zu

dings ſei dieſe Regelung zwar etwas eingeſcheänkt wordenabet die ernng Wwiſſer Sonderrechte durch Preußen
allein gegenüber den anderen deutſchen Ländern beſtehe fort
Auf Herrn Severing ſcheint dieſe R de des Herrn Koch
nicht allzu viel Eindruck gemacht zu haben Die ſchon früher
eſorderte Einrichtung von Interniertenlagern für ſolcheente iſt erfotgt Be e murih e Putſch hat

auch ſogar durch frei herumlaufende derartige Elemente fühl
bare Förderung erfahren Eine preußiſche Regierung mitVeran wortungsgef rig längſt von der en
perlangt daß der ſtändigen kommuniſtiſchen Propaganda
uſſiſcher Elemente ein Ende gemacht werde Die Beziehungenſw r ben deutſchen Komrkuniſten und den Ruſſen ſeinen

Lhr eng zu ſein Sehr richtig bei den Kommuniſten Es
beſteht dir in Berlin in der Luiſenſtraße

ein beſonderes Pahßküro zur Veſorgung voon Ausweiſen
für bolſchewiſtiſche Elemente

Dieſe Leute rühmen ſich ihrer Beziehungen zu Regierungs
leuten und auch da ſcheint etwas dran zu ſein Jedenfalls werden
Ausweiſe binnen 24 Stunden verſchafft Auch Herr Parvus der
Freund des Herrn Miniſters Häniſch pflegt Jntereſſenten an dieſe
Stelle zu verweiſen aber nur Bolſchewiſten Dieſe Vorgänge
ſpielen ſich unter den Augen des preußiſchen Polizeiminiſters ab
und und auffallenderweiſe ſcheint auch der Staatskommiſſar für
die Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung von dieſen Dingen
keine Kenntnis zu haben Uebrigens kann er ja ſagen er habe
für den Putſch keine Verantwortung Er ſei nur eine Nach
richtenſammelſtelle Dafür erſcheint mir aber der Ap
parat doch etwas reichlich koſtſpielig Der ſchwerſte Vor
wurf den man Herrn Severing machen muß beſteht aber darin

daß Reichswehr nicht verwendet worden iſt

Allgemeine Aha Rufe links Auch hier hat er ſich von Herrn
Hörſing beraten laſſen Dieſer wollte keine Reichswehr einſetzen
er kenne die Pſyche des Volkes beſſer Herr Seve
ring hat ſich dieſer Auffaſſung im weſentlichen angeſchloſſen und
die von ihm vor einigen Tagen in einer Verſammlung der Ber
liner Parteifunktionäre gehaltene Verteidigungsrede hat ſogar
das maßvolle Organ des jetzigen Miniſterpräſidenten Stegerwald
zu der Bemerkung veranlaßt daß dieſe Rede jedem der das
Staatsintereſſe noch über das Parreiintereſſe zu ſtellen in der Lage
ſei das Blut zu Kopfe treiben müſſe Jn einem Artikel der Zeit
ſchrift Der getreue Eckart iſt Herr Severing der Meinung die
Reichswehr habe ſeit den letzten Märzereigniſſen in republika
niſchen Bevölkerungskreiſen keinen guten Ruf Jhre Verwen
dung würde den Unruheherd alsbald erweitert haben Die Ar
beiter wären gewiß ſehr vergnügt geweſen wenn ihnen die Reichs
wehr die Arbeit abgenommen hätte oder meint er die Arbeiter
wären durch die Anweſenheit von Reichswehr bewogen worden
u den Kaſnmuniſten überzulaufen 7 Unruhe b d Komm
Uür einen aus der Arbeiterklaſſe hervorgegangenen Miniſter iſt

es doch überhaupt ein eigentümliches Stück beſonnenen Arbeitern
zu unterſtellen ſie würden aus politiſchen Erwägungen eine Jn
tereſſengemeinſchaft mit Leuten eingehen die in den Augen nor
maler te ſchließlich doch nur Mord und Diebes
banden ſind Andauernder Lärm b d Komm Wozu iſt
die Reichswehr denn da wenn man ſie bei den inneren Unruhen
da wo ſie gebraucht wird nicht einſetzen kann An die in der
amtlichen Preſſe erſchienene Entſchuldigung die Reichswehr ſei
infolge ihrer Organiſation nicht ſo wie die Schutzpolizei dafür ge
eignet geweſen glaubt der Verfaſſer ſelbſt nicht Hier kam es
aufs Kämpfen und auf erfahrene Kämpfer und Führer an Nun
hat Herr Severing neue Aktionen im Jntereſſe der
Arbeiter angelündigt um reinen Tiſch zu ſchaffen Die Zeit
für ſolche Ankündigungen iſt vorüber denn ſchon bei der letzten
Wahl haben nur noch zwei Fünftel der Wähler für die Linke
geſtimmt Uns ſchrecken daher ſolche Ankündigungen nicht Leb
hafter Beifall rechts Ziſchen links

Abg Eberlein Komm begründet ſodann den Antrag ſeiner
Partei auf ein

Mihßtrauensnotum für das Staatsminiſterium
wegen der geſamten Polizeiagktion und beſchwert ſich über die
Höbe der gegen kommuniſtiſche Arbeiter ver
hängten Strafen 3600 Arbeiter ſind ins Gefängnis ge
wandert Das Spitelweſen ſteht in höchſter Blüte

Die Kpmmuniſtliſche Partei lehnt jede Verantwortung für die
c in Mitteldeutſchland begangenen Attentate ab

Wenn ſie dabei beteiligt S wäre würde ſie ſich nicht auf
eine Pedürfnisanſtalt beſchränkt haben Wir haben der Regie
rung die Hand ceboten aus den Schwierigkeiten herauscukommen
in die ſie der militäriſche Wahnſinn geſtürzt hat Aber dicſe mi i
tariſtiſche Politik wird heute noch fortgeſetzt Reichswehr und
Einwohnerwehr laſſen nirgends Vertrauen zu uns auf ommen
Wenn aber gar noch ein Miniſter der ſozialdemokratiſchen Partei
ſich ehenjalls zu dieſem Programm bekennt verſteht man auch das
Mißtrauen der Ententeſosigaliſten Der Weg des Kuhhandels und
der Verſtändigung mit der Entente auf Koſten der Arbeiterſchaft
iſt der einzige Weg der der Regierung bleibt Die
Bourgeoiſie konnte ſich ihre konterrepolutionäre Machtorgani
ſation nur mit Unterſtützung der Socialdemokratie ſchaffen Dieſe
konterrevolutionäre Organiſation bat den mitteldeutſä en Aufſtand
provoziert und mit ihnen Miniſter Severing Das Proletaxiat
hat mit ſeiner Defenſirſtellung ſo üble Erfahrungen gemacht

dah es jetzt endlich zur Offenſtve übergehen mußte
Leider kaben die Arbeiter in Mansfeld etwas zu früh los
geſchlagen und unſere Parole nicht abgewartet Das Proletariat
wird die ſchamlo,en Verräter aus dem jozialdemo ratiſchen Lager
zur Verantwortung ziehen Große Unruhe bei den Sozialdem
Die Sozialdemo raten ſind ſchamloſe Arbeiterverräter Rufe bei
den Komm Verbrecher nd ſie Heuchler
Tetzt haben wir das erſte Gefecht gehabt das kein Sieg ſein konnte

Der letzte Kampf der letzte Sieg wird unſer ſein
Wir werden den Kampf gegen die Boureoiſie führen bis die
Maſſen des Proletariats auf unſerer Seite ſein werden Hände
tlatſ en b d Komm

Abg KrügerP otskam Soz begründet einen Antrag ſeiner
Fralt on auf Aenderung der Verordnung des Reichsrräſidenten
vom 29 März 1021 dahin daß die Sondergerichte beſchränkt
werden ſollen auf diejenigen Bezirke in denen der Ausnahme
zuſtand aus Anlgzß der letzten Unruhen verhängt wurde Jucend
liche Per onen ſollen danach nicht unter die Ausnahmegerichte
ſallen und den Anzeklagten ſoll die Verteidigung er
leichtert werden Redner führt zur Begründung aus die
Schutzpo izei habe ihre Aufgabe voll erfüllt und ſich Dank ver
dient weil ſie ihre ſchwere Pflicht unter möglichſter Vermeidung
von Slutvergiesen tat Die Deutſchnationalen und Kommuniſten
ſind in ihrer Abne gung gegen die Sorialdemokraten ſo ein g daß
eigent ich die Bahn frei wäre für eine deutſchnational
kommuniſtiſche Regierungsbildung Stürmiſche
Heiterkeit

Wir trchen aber den Kommuniſten das Recht ab im Namen
gu des Proletariats zu ſprechen

Beifall Sie haben nur dem Verbrechergelindel die2cosglichteit gegeben ſich auszule ben Wir d keine
Freunde von Sondergeriajten aber gemeine Verorecher müſſen
ſchnell ihſer Strafe zugefuhrt werden Die Kommuniſien die zu
Mordtaten auf ehetzt und rrlicht haben haben leineswegs

trüſten den wir verurteilenda er eut bigen

Wege die angeſtrebten Ziele nicht
witzige Mittel und Wege zur gewalt
Ziele werde der geſunde

aben ſeinh die alte Machtpoſition wiederzuerobern

eichen könne Für wahnv u Erreichung dieſer
eiterſchaft aber nicht zuArSinn der echte bei etwaigenAndererſeits könne auch die

de Widerſtand der Arbeiterſchafta h des v en rechnen
Abg Kleinſpehn U S begründet die Anfrage ſeiner Partei

die ſich gegen die Sondergerichte richtet und verlangt Auf
hebung
ſinnloſen Tun

aft ausgeſten n Mitteldeutſchland gegeben habe die Arbeiterſchaft

gröblich aufgeklärt
wo der Regierung
gen die Hände gebunden ſchienen ung
licherweiſe nicht geſtimmt hat ſo liegt das an der Einſicht der
Arbeiterſchaft Es wäre ein Verbrechen an der Arbeiterſchaft es
zu blutigen Zuſammenſtößen mit der Regierungsgewalt kommen
zu laſſen Wäre es gar zu Eingreifen der alten Hohenzollerſchen
Reichswehrtruppen gekommen ſo wäre ein Blutbad ohne gleichen
erfolgt Alle Maßnahmen der kommuniſtiſchen Parteien waren
verfehlt und nur geeignet die Jntereſſen der ſozial empfindenden
Arbeiterſchaft zu ſchädigen abgeſehen von den Hunderten von
Opfern und Hinterbliebenen
gegen die Rechte Den traurigen Verhältniſſen bei der Arbeiter
ſchaft ſtänden verſchwenderiſches Leben bei der Bourgeoiſie und

das Schießerlaſſes Er proteſtiert gegen den
Zwang der Kommuniſten den dieſe auf die Arbeiter

ben Den Anſchauungsunterricht den die Kom

Der Augenblick des Kampfes wurde gewählt
durch die Ententeſanitionen und Verhandlun

Wenn dieſe Rechnung glück

Es folgt eine längere Polemik

hohe Dividenden gegenüber Die Solidarität der Arbeiterſchaft
ſei demgegenüber eine Notwendigkeit und zwar umſomehr als
die Solidarität der Mehrheitsſozialiſten jetzt auch die Ausnahme
gerichte ins Leben gerufen habe Deshalb rufe er die Hand und
Kopfarbeiter
zum Klaſſenkampf im Zeichen der ungbhängigen Sozialdemokratie

auf

Präſident Leinert verweiſt darauf daß der Miß
trauensantrag Eberlein der verfaſſungsmäßig bedingten
Unterſtützung durch 30 Mitglieder entbehre und deshalb ab
geſetzt werden müſſe

Nächſte Sitzung R mittag 12 Uhr Kleine Anfragen
und Weirerberatung Schluß nach 756 Uhr

Severings Denkſchrift
über die Märzunruhen

In der Denkſchrift des preußiſchen Miniſters des Jnnern
über die Märzunruhen 1921 heißt es u a Bereits im Sep
tember war in Weißenſee eine Kampforganiſation der

K A P D aufgedeät worden Infolge des Prozeſſes ver
zichtete die Berliner K A P D von dieſem Zeitpunkt ab
darauf in dem geplanten Umſang größere Kampforgani
ſctionen zu organiſieren da ſie ſich während des Prozeſſes
immer mehr davon überzeugte dag die Behörden über alle
ihre Beſtrebungen insveſondere über die unter dem Deck
mantel von DSportpereinen gebildeten Kampforganiſa,ionen
enau unrerrichtet waren Zarſächlich traten auch bei dem
tzten Auſruhr obwohl es an Auhhetzungen wahlich nicht

fehlte keine Kampſoryaniſationen der V K P D und der
K A P D in Erſa einung Hm Ruhrgebiet einem der
Hauptherde der kommuniſtiſchen Bewegung wurde im Januarnach porherigen langwierigen und ſchwierigen Ermittelungen
zu egriſſen ünd eine umſangreiche Kampyorganiſation auf
gehoben Der Zugriff rief eine ſolche Beunruhigung hervorbe wie aus hierzu erlaſſenen Anordnungen der Partei her

porgeht jede Tätigreit dieſer illegälen Kampforganiſationen
eingeſtellt wurde

Bei dem Märzaufſtand den die kommuniſtiſchen Parteien
beider Richtungen zu einer Generalaktion in ganz Deutſch
land ausnutzen wolten blieb das rheiniſch weſtfäli
ſche Jnduſtriegebiet verhältnismäßig ver
ſchont Der von Berlin ausgegebenen Generalſtreikparole
und der Aufforderung zur Bewaſſnung verſagte das Gros
der Berg und Metallarbeiter ſelbſt ein nicht unerheblicher
Teil auch der kommuniſtiſchen Arbeiterſchaft im Ruhrgebiet
die Geſolgſchaft Am 1 Februar konnte auch in der Provinz
Sarhſen in Stendal und Magdelurg zur Verhaftung von
Führern der dort beſtehenden Kampforganiſation geſchritten
werden Auch hier wurde die Organiſation durch die Ver
haftung der Hauptbeteiligten empfindlich geſtört Eine
weitere empfindliche Schädigung wurde anſchließend an die
Verhaftungen im Ruhrgebiet den kommuniſtiſchen Aufſtands
vorbereitungen durch umfangreiche Feſtnahmen und Haus
durchſuchungen am 4 Februar in Frankſurt a M zugefügt

Ein von der fonſt üblichen Form der Kampforganiſation
völligabweichendes Bild und eine ganz andere
Entwicklung der Dinge vollzog ſich in Mitte
deutſchland dem Aufſtandsgebiet der letzten Wochen
Hier beſindet ſich ſeit jeher ein ſtarkes kommuniſtiſches Zen
trum Die letzten Lanbtagswahlen hatten bei nicht unec
jeblichen Stimmenthaltungen von Anhängern der K A P D
und der P K P D die große Stimmenzahl von 204 500 ge
bracht Es war der Staatsregierung bekannt daß
ſeit den Tagen des Kapp Putſches große Mengen
Waffen und Munition in den Händen derArbeiter bevölkerung Mitteldeutſchlands
verblieben waren Bei den Ermittelungen zeigte ſich mehr
und mehr daß in Mitt ldoutſchlend zwar Kampfo ganiſationen
nach Art der im Januar im Ruhrgebiet aufgehobenen und
der in Frankfurt a M unſchädlich gemachten nicht be
ſtanden daß aber in faſt allen Betrieben unddie in Arbeiterkolonien dicht beieinander wohnenden Mit
gliedern der kommuniſtiſchen Parteien oder der Allgemeinen
Arbeiterunion Waſſen beſaßen und geſonnen waren im Falle
einer e die Waffen zu gebrauchen und ſich zu Trupps

r ießen Jede Aktion war hier in weit höherem
rade als anderwärts auf die Betriebsorgani

ſation eingeſtellt Gerade weil eine eigentliche Oberleitung eine wo Organiſation wie im Ruhrgebiet fehlte
war es ungleich h weren den drohenden Ge
fahren zu begegne,n was nur durch die Feſtnahmehintethend verdächtiger Führer oder eine
BSeſchlagnahme von Waffen hätte geſchehen
können Jeben verdächtigen Kommuniſten zu verhaſten
war unmöglich Die Wafſen waren zumeiſt in den
Betrieben oderin den Schächten verſteckt Es
muß betont werden daß die Gefahr einer unmittelbar
drohenden aus 57 heraus losbrechenden Aufruhrbewegung
in Mitteldeut chland trotz aler Hetze der Kommuniſten zu
keiner Zeit auch nicht im März anzunehmen war Er ſt
auf die Entſendung von Schu e nachMitteldeutſchland mit der Aufgabe den immer mehr

Uebergrifſön und Geſetzeswidrigkeiten wie dem17 r Vexbrechert ter der Arbeit
n e um unter der Arbeiterſchaft entgegehzutreten ka m der Stein ins er gehe en
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Der Oberpräfivdenkt ver
ebiet des Regierungsbezirks Merſeburg mit Schutpolizei zukelegen und zwar um die Landwirtſdaſt r Sah

reichen Felddiebſtähle zu ſchützen und die organiſierten be
waſfneten Maſſendiebſtähle wertvpoller Rohmaterialien von

h Kupfer uſw zu verhindern die Werkspolizeien
zeigten ſich hierzu außerſtande und um die Nachforſchungen
näch verborgenen Waffen fortzuſetzen

Es folgt ſodann in der Denkſchrift
Darſtellung des Aufſtandes und ſeiner Be
ä m p fun g Der kommuniſtiſch verhetzte Teil der Arbeiter

ah in dieſer Bewegung des Jnduſtriegebiets einen will
ommenen Anlaß zum Streik und Aufruhr
Seit Monaten von ſkrüpelloſen Hetzern bearbeitet war der
Boden für den Aufruhr günſtig vorbereitet Die Spannung
war wie ſich jetzt zeigte derart daß ein geringfügiger Anlaß
die Entladun auslöſte

Se heißt es noch Die Auſſtandsbewegung in
Mitteldeutſchland hat klar und deutlich bewieſen daß Reich
und Staatſtarker zuverläſſiger Macht mittel
bedürfen um Ruhe Sicherheit und Ordnung aufrecht
zu erhalten Beſonders kla tritt zutage daß neben dem auf
100 000 Mann beſchränkten Reichsheer ſtarke gut orga
tiſiertePolizeikräfteunbedingt notwendig
ſind Da die Führer und verbrecheriſchen Elemente die Auf
ruhrverſuche ſobald noch nicht aufgeben werden iſt es ein
Gebot der Selbſterhaltung der Entente gegenüber
die Notwendigkeit einer ſtarken Polizei die nach Aufbau
Gliederung und Bewaffnung den ihr heute zufallenden Auf
gaben voll gewachſen iſt immer wieder zu betonenDie Geſamtverluſte der Shuvpel le vom
21 März bis einſchließlich 31 März betragen Tot 24 Beamte
darunter zwei Beamte i verwundet 53 Beamte darunter
zwei Beamte i vermißt ein Beamter i O Es wurden
eingebracht Gefangene einſchließlich der Feſtgenommenen
3470 Gewehre 1250 Piſtolen 10 Maſchinengewehre 30
Munition 3200 Schuß Perſonenkraftwagen drei Laſtkraftwegen elf außerdem eine große Anzahl Hſerdeſahrgenge

eine eingehende

Keue Verhandlungen mit der Entente
Die Germania veröffentlicht eine Mitteilung in

der es heißt Der Vermittelungsverſuch der von einer
neutralen Macht unternommen worden iſt um den neuen
Präſidenten der Vereinigten Staaten Harding für ein
Eingreifen zur Anbahnung neuer Verhand
lungen zwiſchen der Entente und Deutſch
land zu Leſtimmen hat wie wir zuverläſſig hören ſowohl
am Dienstag wie auch am Mittwoch das Kabinett eingehend

beſchäftigt Es ſteht feſt daß im Kabinett die Auffaſſung
herrſcht daß die angebotene Vermittelung nicht
zurückgewieſen werden darf

Wie das B dazu bemerkt handelt es ſich vorläufig
um eine Fühlungnahme mit außerhalb des Reiches ſtehenden
Perſönlichkeiten die ſich bereit gezeigt haben eine Vermit
telung herbeizuführen Die Fühlungnahme habe bereits vor
einiger Zeit begonnen

Deutſches Reſch
Enmrfang der afghaniſchen Sondermiſſion durch den Reizräſidenten Der Reichspröſident hat e n i h 7

Sondermiſſion aus Afghaniſtan empfangen die der deutſchen
Regierung die Thronbeſteigung des Emirs Amanullah Khan noti

AuslanösRunöſchau
Der öſterreichiſche Verfaſſungsausſchuß erledigte geſtern

den ſozialdemokratiſchen Antrag betreffend die ſtrafrechtlichen
Beſtimmungen im Geſetz über die Landesverweiſung dec
Habsburger und ver gemäß dem Antrag des großdeutſchen
Abgeordneten Frank mit 14 gegen 12 Stimmen eine Novelle
S aligemeinen Strafgeſetz wonach die Rückkehr eines durch
Sünde verfaſſungs eſetz aus dem Gebiet der Republik Oeſter
reich Landesverwieſenen als Verbrechen mit ſchwerem Kecker
von fünf Jahren beſtraft wird

Die ungariſche Regierung hat dem ſchweizeriſchen Bundes
rat zur Kenntnis gebracht daß ſie Exkaiſer Karl als
rechtmäßigen König von Ungarn betrachte und
daß dieſer nur durch äußere Umſtände an der Ausübung
einer Herrſcherrechte verhindert werde Die Regierung rich
tete demgemäß das Erſuchen an den Bundesrat dem König
von Ungarn den Aufenthalt auf ſchweizeri
ſchem Gebiet zu geſtatten Der Bundesrat hat den
endgültigen u in dieſer Angelegenheit noch verſchoben
wird aber wie betont wird ſeinen Beſchluß unter aus ſchließ
licher Rückſichtnahme auf die ſchweizeriſchen Intereſſen faſſen

Sport der SaaleFeitung
Rennen zu Karlkshorſt

Donnerstag den 14 April
Ermunterungs Hürdenrennen 16 000 Marxk 3000 Meterl Glatteis G Stahl 2 Mur Johnſon 3 Revelry ird

Tot Sieg 49 Plas 17 29 10 Ferner lieſen Gondler Spinne
2 Annatal Zagdrennen 16 000 Mark 3000 Meter 1 Galii

ooli II Febr 2 Majoratsherr Kardel 3 Domiducus Adolph
Tot Sieg 15 Platz 13 25 23 10 Ferner liefen Lot Orianne
Erich G Eichelkönig Gerhild Schlaglicht Mißmut t3 Preis von Strausſee Jagdrennen 21 000 Mt 3000 Mtr
a Fuſtanella Jzmenyi 2 Totita Bismart 3 Sanit Martin
Midan Tot Sieg 18 Platz 14 18 10 Ferner liefen
an r r drenner 16900 mt mPreis von Cggersdort Jagdrennen 1 3400 Mtr1 Lallo Buchhols 2 Harlelin Johnſon 3 Alerich Rajh

e 20 Platz 14 15 10 Ferner liefen Oceana Corſar
agelſchiag

5 Hubertusſtock Ausgleich Jagdrennen Herrenxeiten Ehren
preis und 16 Mark 3700 Meter 1 Fanal Hr v Pelzer
Jurgis Hr K v Weſternhagen Tot Sieg 109 16

wei liefen
6 z von Rotkäppchen Hürdenrennen Lehrlinasreiten

16,000 Mark 3000 Meter 1 Wehrmann II Senlpeil 2 Marc
Anton Knoſpe 3 Rotbremſe Tot Sieg t0o9 Wat ara i Ferner liefen Titan Penſion Goiden Gale Pava

vou n n e T Ris 1 000 Mk tnie Gernennee dab Sieg 37 M L Fernerder Conventton Styrkarga Finnlän va Maral Corong
Onyx Seekt

Provinz SachſenTat am 14 März mit dem en hervor das Jeder
Jm zweiten Rennen arteten die nach unſerer Meinung chancen
reichen Pferde nicht

Unſere z brachten alſo in 7 Rennen 5

Seigneur eingegangen Der achtjährige nützliche Wallach

Weitere Sanktſonen gegen deutſchland
Vaſel 14 April Eigene Drahtnachricht Das

Petit Jonurnal will wiſſen daß in einigen Wochen eine
neue interalliierte Botſchafterkonferenz in is ſtattfinden

Seigneur des Herrn L Lewen der am Sonntag im Well werde auf der weitere Sanktionen gegen Deutſchland be
gundeJagdrennen zu Kartshorſt zu Fall gekommen war
mußte getötet werden da er ſich bei dem Sturz das Kreuz
gebrochen hatte

Salliſcher Turn und Sportverein e V Die Jugend
turner der Abteilung Nord Rozßplatz turnen jetzt wieder
Montag und Donnerstag von 10 Uhr abends in der Roßplatz
Turnhalle Am Sonnabend den 16 April abends pünktlich um
s Uhr in der Roßplatz Turnhalle wichtige Vorturnerſitzung
Erſcheinen aller Vorturner unbedingte Pflicht Vorturnerſtunde
fällt aus

Provinzial achrichten
Merſeburg 13 April Streifen der Schutz

polizei Auch geſtern ſetzte die Schutzpolizei die Streifen
im Kreiſe Merſeburg weiter ſort So wurden eine ganze An
zahl junger Burſchen aus den Ortſchaften Biſchdorf Netzſch
tau Milzau Knapendorf und Dörſtewitz die ſich an dem
kommuniſriſchen Putſch beteiligt hatten feſtgenommen und in
Haſt geſetzt

Zaaſch Delitzſch 13 April Unglück durch eine
chußwaffe Ein bedauerlicher Unglücksfall dem ein

junges Menſchenleben zum Opfer ſiel ereignete ſich hier
gegen Abend Beim Hantieren eines Soldaten am Fenſter
mit dem Gewehr das er für ungeladen hielt löſte ſich ein
Schuß die Kugel prallte an einer Mauer ab und drang dem
elfjährigen Töchterchen des Gutsbeſitzers Winter ſo unglück
lich in den Rücken daß er der erlittenen Verwundung er
legen iſt Der Soldat wurde verhaftet

Eisleben 13 April Mansfeldſche Kupfer
ſchiefer bauende Gewerkſchaft Zurzeit geht eine No
tiz durch die Preſſe nach der die Verwaltung der Gewerkſchaft die
Verlegung ihres Sitzes nach Berlin plane Demgegenüber bemerkt das hieſige Tageblatt daß dieſe Nachricht nicht den Tat
ſachen e Tatſache ſei daß Generaldirektor Dr
Heinthold ſeinen Wohnſitz in Halle nehmen wird Das Blatt
ſchreibt weiter Daß damit die Verlegung der Direktion nach
Halle in nicht allzuweite Ferne gerückt iſt dürfte einleuchtend ſein
und ein neuer Beweis dafür wie ſchwer die mitteldeutſche Ver
brecherbande das Wirtſchaftsleben einer Stadt unter Umſtänden
dauernd zu ſchädigen vermag Sie iſt in Eisleben unter Joſeph
Schneidcrs Führung eingezogen und hat ihre unheilvolle Tätig
keit begonnen als die Mansfelder Volkszeitung hier ein Unter
kommen fand

e Rieſtedt bei Sangerhauſen 13 April Ein
ſeltſamer Unglücksfal l paſſierte den Höhndorſſchen
Wirtsleuten im Brunnenſchlößchen hierſelbſt Jn der Gaſt
ſtube war ein Faß Bier angeſtochen und daneben ſtand eine
Flaſche mit Kohlenſäure Die Wirtin war im Begriff ein
Glas einzulaſſen als plötzlich unter furchtbarem Knall das
Bierfaß das wohl unter zu großem Kohlenſäuredruck ge
ſtanden hatte explodierte und ein ſcharfes Stück Holz dem
neunjährigen Töchterchen der Wirtsleute an den Hals flog
Dem Kinde wurde dadurch eine ſo furchtbare Wunde beigebracht daß es nach kurzer Zeit ſtarb

Vermiſchtes
Unerhörte Vreistreibereien von Sommerwohnungen in Oeſter

reich Wir leſen im Neuen Wiener Tagblatt Eine ganze Reihe
von Proseſſen gegen Vermieter von Sommerwohnungen iſt
anhängig gemacht worden Von zahlreichen Privatvermietern und
Hoteliers in den Ländern die ſchon im Winter Wohnungen und
Zimmer zu feſten i und oft gegen Anzahlung abgegeben
haben ſind n ſagen an die Mieter eingelangt
weil angeblich die Wohnung oder das Zimmer irrtümlich an zwei
Bewerber vermietet worden ſei oder es werden im Hinblicke auf
neue Angebote die das Vier und Fünffache des vereinbarten
Mietpreiſes betragen bedeutende Erhöhungen der Miete ge
fordert So wurde eine kleine Wohnung zu Weihnachten um
10 000 K gemietet und mit 5000 beangabt und im März kam ein
Schreiben des Vermieters man habe ihm für die Wohnung 50 000
Kronen geboten er könne ſie nunmehr nicht unter 40 000 K ab
geben wobei er ſich auf angebliches Freibleiben des Preiſes
berief der aber gar nicht vereinbart worden war Hotelzimmer
am Wörter See die teils telegraphiſch teils brieflich von Jnter
eſſenten angeſordert wurden ſollen gleichzeitig an zwei auch
drei Vewehner vergeben worden ſein die nun um das ſommerliche
Bett den Kampf vor Gericht austragen wollen

Eisberge im Atlantiſchen Ozean Die amerikaniſchen Schiff
fahrtsgeſell chaften haben die Mitteilung erhalten daß im Atlan
tiſchen Ozean neuerdings größere Eisberge aufgetaucht
ſind Die Schiffahrtsgeſellſchaften haben darauf ihren Schiffen
den Befehl gegeben in den nächſten Wochen die Route zwiſchen
Europa und Amerika 0 Seemellen weiter ſüdlich zu nehmen

Der neue Brotpreis in Berlin Jnfolge der fortgeſetzten
Steigerung faſt ſämtlicher in Frage kommenden Produktions
unkoſten hat ſich der Magiſtrat der Stadt Berlin jetzt gemäß dem
Vorſchlag der Ernährungsdeputation zur Einführung der bereits
vor geraumer Zeit angekündigten Erhöhung der Gebäck
höchſt preiſe entſchließen müſſen Für das Großbrot ergibt
ſich ſomit nach einer genauen Kallulation die der Magiſtrat an
geſtellt hat der Preis von fünf Mark Der bisherige Preis
beträgt 4,0 Mark Entſprechend dieſer Erhöhung ergibt ſich für
das Kleingebäck ein Preis von 15 Pf je Stück und für 1000 Gramm
Krankenbrot ein Preis von 3 Mark

e Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Einberufung öes Fiusſchuſſes für FAuswärtige
FAnelegenheiten

Berlin 14 April Eig Drahtnachricht Der Vor

ſchloſſen werden ſollen

hanöel Gewerbe und vPVerkehr
Mitteldeutſche Creditbank Wie aus Frankfurt a M

ge eldet wird wird in der Aufſichtratsſitzung eine Divi
ende von 10 Prozent ſi V 8 Prox auf das um

30 auf 90 Mill Markt erhöhte Kapital rorg ſchlagen werden
Den offenen Rücklagen denen bereits das An aus der
Kapitalserhöhung mit 1,5 Mill Mark zugefloſſen iſt werden
aus dem Reingewinn 6 250 000 Mark neu zugewieſen

Allgemeine Lokal und Straßenbahn Geſelſchaft Berlin Die
Generalver ammlung ſtellte die Dividende auf 7 Proz ab heute
zahlbar und beſchloß Satzungsänderung betr Vergütung an den
Aufſichtsrat Generaldirettor Schrimpf führte aus Bezüglich der
Ausſichten für das laufende Jahr iönnen wir zunächſt erfreulicher
weiſe feſtſtellen daß die in unſerem Geſchäftsbericht als dringend
wünſchenswert erwähnte Aenderung der Verordnung vom 21 Febr
1920 dahingehend daß im ſchiedsrichterlichen Wege auch die Be
freiung von unbilligen Laſten in den Konzeſſionsverträgen von
Straßen und Kleinbahnen erzwungen werden kann inzwiſchen er
laſſen worden iſt Tm übrigen hat ſich die Entwicklung unſere
verſchiedenen Unternehmungen im Jn und Auslande bislang ſo
weit befriedigend angelaſſen daß falls nicht noch weitere Ver
ſchärfungen der immer noch beſtehenden Schwierigleiten auftreten
auch für 1921 wieder ein zufriedenſtellendes Geſamterträgnis zu

erhoffen ſteht dFelderſteuern in Preußen Der Voſſ Ztg zufolge iſt
den Oberbergämtern ein Geſetzentwurf über die Beſteuerung
der unverritzten Felder zur Begutachtung vorgelegt worden
und wird demnächſt auch den Landtag beſchäftigen Das
Blatt ſchreibt Nach den Erfahrungen die man bisher mit
der Beſteuerung der unverritzten Felder in Bayern und in
Anhalt gemacht hat muß man ſich darüber wundern daß in
der heutigen Zeit wo es doch mehr auf intenſive
als auf extenſive Arbrit ankommt ein derartiger Steuerent
wurf eingebracht wurde der doch darauf hinzielt mit dem
Abbau der unverritzten Felder zu beginnen

Eine neue Greßbank Am 12 April iſt der Allgemeine Bank
verein A G mit dem Sitz in Berlin und der Filiale Düſſeldorf
ins Leben cerufen worden Die Gründung erfolgte durch Ausbau
der zu dieſem Zwecke erworbenen Aktienbank es wurde beſchloſſen
das Kapital auf 100 Millionen Mark zu erhöhen Zu Mitsliedern
des Vorſtandes wurden beſtellt Bankdirektor Dr Friedrich

Düſſeldorf und Staatsſekretär a D Moesle
Heddernhermer Kupferwerl und Süddeutſche Kake werke

G in Frankfurt a M Die Verwaltung beantragt 15 Proz
i V 10 Proz Dividende und die Ueberweiſung von 3 Mill

Mark an ein Werkerhautungskonto Der Reingewinn ſtellt ſich
auf 10 660 000 2 370 000 Mark

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktionsbesirks
Halle Saale den Stationen der Lauſitzer ZſchirkauFinſterwalder
und Deſſau Wörlitzer Rahn ſind am 13 April zur Verladung von
Braunkohlen Braunkohlenbriketts Naßpreßſteinen und Braun
kohlenloks geſtellt 6148 nicht geſtellt O Wagen zu je 10 To Lade
gewicht

Kaligeſchäft mit Amerika Es ſcheint daß die Beziehungen
zwiſchen Amerika und dem Deutſchen Kaliſynditat nunmehr einer
Löſung entgegengehen indem Amerika nachdem es ſeit Jahr und
Tag ſich geweigert hatte den Direktoren des Kaliſyndikats eine
Einreiſeerlaubnis zu geben ſolche nunmehr erteilt hat und zwar

treten
Ausdehnung der Gewerkſchaft Glückauf Sondersbau en

Die Gewerken werden in der ordentlichen Gewerkenverſammlung
auch über folgenden Antrag Beſchluß zu faſſen haben Ermächti
gung an den Grubenvorſtand zur Erhöhung der Kurenzahl um
700 Stück zweds Beteiligung an anderen Unternehmungen und
zum Zweck der Durchführung des Bauprogramms bei den Kali
werken Großherzog von Sachſen Aufnahme einer typothekariſch
Fcherſmitenen den Anleihe von 30 Millionen Mark zur Erhöhung
er Betriebsmittel Ermächtigung des Geubenvorſtandes zur

Uebernahme des Vermögens der Gewerkſchaft Hohenzollern
ball Braunkohlenbergwerl zu Getha als Ganzes
unter Uebernahme der Verbindlichkeiten der Gewerkſchaft Hohen
zollernhall gegen Gewährung von Gläckauf Kuxen

Enuling Mack Gips und Gipedielen gabri en Akt Geſ
in Ellrich a Harz Das Unternehmen erzielte nach 78 159
80 407 Mark Abſchreibungen einſchl Vortrag einen Rein

gewinn von 646 264 141 102 Markt aus dem 15 7 Proz
Dividende auf das erhöhre Aktienkapital verteilt werden
ſollen 21565 45 532 Markt verbleiben zum Vortrag Der
Abſatz war durch Kohenmangel außerordentlich ſtark beein
trächtigt ſo daß der Bedarf nachdem im Frühfahr eine rege
Nachfrage nach allen Fadeikaten einge ezt hatte auch nicht
annähernd gedeckt werden konnte Jm Juni trat dann plötz
lich ein Rückſch ag ein der zur Annutlierung zahlreicher Auf
träge führte Das ſeit Jahren faſt völlig ruhende Aus
landsgeſchäft konnte telweiſe wieder aufgenommen wer
den Die Veregung eines Teiles der Betriebe nach Rott
leberode iſt ſo wert gefördert daß im Laufe dieſes Jahres
voraus ichtlich die erforderlichen Gebäude errichtet werden
die Jnbetriebnahme der ganzen Anlage iſt für das Frühjahr
1922 beabſichtigt

Neue Herrendutpreiſe Der Zentralverein der Hutfabrikanten
Deutſchlands e dem etwa 40 Mitglieder darunter die großen
Betriebe angehören bat zu Anfang dieſes Monats die Groß
handelspreiſe für Herrenhüte ermäßigt Die neuen Preiſe richten
t ſelbſtverſtändlich u a nach Hutarten Farbe Ausſtattung in
eder und Band Als Beiſriele werden bekannt daß der Preis

des ſchwarzen Wollkutes von 47 a Mark d i um 9 Mark
der des Selundalaarhutes um 10 Mark und der des Velourhutes
um 25 Mark herabgeſetzt worden iſt

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den 14 April 1920

ſitzende des Auswärtigen Ausſchuſſes der Alg Dr Streie 4800mann hatte heute Abend 6 Uhr eine Beſprechung mit dem e rrde anh e 88385

er Aerbern n en die 2 der S e e ierufung des Auswärtigen Aus es galt eſer ür Cröuwitzer tZenbia nachmittag einberufen eder un die e W so endet Akt
heihe Lina e Hereg Nres Vity Aver die auſen e e ewoltuge nan zu Hugd e a 42328 Zementlfabk rugo Schne r Paun senwdie Schwierigkeit der preußiſchen Regferungsbildung e Se Se

Berlin 14 April Eig Drahtna n ihrer er nn 370,00 Zimmermann Halle 170,00heutigen Sir hat die Soziaäldemokrati Na n mit Ueipziger Malztebrixt 286 00 Zimmermann Chemnitz 280,00
allen gegen 11 Stimmen den un gefaßt mit der Deut
ſchen Vollspartei unter keinen Umſtaunden eine Koalition ein antwortlich f d polit Teil Guſt a

Sie hat erneut den Vor des Miniſterpräſi ſür den volkswirtſchaftlichen und den den

n e en e e erpartei in die neue Regierung eintreten zu laſſen Damit iſt Ferich ari Vaer füe auf die Regierunosbildung 33 auf einen Dinge lgenecit B Für
angelangt 5 Sale Ding Zeitungereriag

für die Herren Generaldirektor Forthmann und Direktor Dürſſen
Die Herren werden noch im Laufe dieſes Monats die Reiſe an
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der Farvengruppo waren viedt vennerswert vertzgert Anglo
Gunano bubten 6 pt einValutawerte im Kinklang mit der Derisendewegung dureb
weg beſestigt Nicht erhebliche Kursaufbesserungen konnten unter
den Kolonialpapieren die Otaviwerte verzeichnen

Der heimische Rentenmarkt war nach der gestrigen festen
Ha tung heute abgeschwächt Auch Ungarn eher rückgängig dagegen
di sogenannten Valutarenten leicht anziehend

Kassamarkt für Industriepapiere vorwiegend abgeschwächt
Höher Märk Zement 32 Veor Thöur Metall 27 Concordia Chemische
10 und Dittmann Neuhaus 20 Baer u Stein 14 pCt Niedriger Kron
prinz Metall 19 Nordd Steingut 20 Ver Glanzstoff 30 Wissener
Metall 60 Caroline 20 Hein Lehmann 24 pCt

Weiterer Verlauf fest Die höchsten Tageskurse erreiehten Nordd
Iloyd Phönix und Thale Eisen

Nacenbörseo etwas schwächer und recht still
Unter den im freien Verkehr gebandelten Werten S des mit

1625 und Pomona mit 3625 etwas niedriger dagegen Slomsa n wü
2125 behauptet und Kolonialanteile mit 6700 böber genannt
Tägliches Geld 44 pCt
Polnische Valuta leicht abhgeschwächt Koszinskonoten mit

8,35 gestern 876 angeboten Krieenoten geschäſtslos Ungarn 2234
Oestearreicher 10,85

Marknotierungen heute Amsterdam 4,62 Kopenhagen

vevorzugt 18 pCt Sonst gewannen noch Biemarckhätte 14 uvd
Manneesmann 7 pCt Die übrigen Steigerungen hielten sich in
Grenzen bis zu 5 pCt

Am Markte der sonstigen Industriepapiere Konzentrierte sich zu
nächst das Hauptinteresse auk Deutsche Waffen siehbe be
sondere Notiz Der Kurs sank unter der Einwirkung der er
wähnten Falschmeldung zunächst sehr erheblich eine Entwicklung
die jedoch durch der Be chluß des Börsenvorstandes bedeutungslos
wurde Im freien Verkebr machte sich später eine merkliche Er
holung für das Papier geltend Sonst zeigte der Alarkt keine ein
heitliche Haltung Dynamit Nobel bübten 815 pCt ein Orenstein
gewannen dagegen 4 Böhler 5 pCt

Ssehbiffahrtsaktien äuberst still Stärkeres Angebot ledig
lich in Deutsch Au tralieschen die 6 pCt einbühbten

Elektrowerte stärker angeboten Felten u Guilleaume
13 pCt niedriger während die übrigen Elektrizitätspapiere kleine
Ahbschwächungen im Ausmaß bis zu 3 pCt zeigten Bergmann waren
vorübergehend 10 pCt schwächer erholten sich jedoch

Kali papiere wiesen vorwiegend leichte Kursaufbesserungen bis
zu 5 pCt auf Unter den Kalinchenwerten Krügershall mit 380
gleichfalls befestigt dagegen Ronnenberg mit 373 und Heldburg mit
286 niedriger Mansfelder Kuxe 4950

Am blarkte der Petroleum werte Deutsche Petroleum mit
800 leicht erholt dagegen Dt Erdöl mit 940 weiter rückgüängig

Berliner Fondsbörse vom 13 April

Der alte Plan einer Lösung der Dnwobadigungskrise durch direkte
Beteiligung der Entente an der deutschen Tndustrio wurde an der
heutigen Börse wieder lebnaft baeprochen da man vermutet daß die
neuen deutschen Vorschläge sich in dieser Richtung bewegen dürften
Die politische Lage wurde jedenfalls zuversichtlicher beurteilt und die
Spekulation schritt ev größeren Rüekkaufen Die Tendenz war
im allgemeinen als zjewlieh kest and widerstandsdähig au bezeichpen obwohl die Geschäftstätigkeit sich wieder in
engen Grenzon hielt und nur in einzelnen Spezialpapiteren so in
Phönix 4 18 pCt und Thale die bei stärkeren Interessenkäufen
un 100 pCt anzogen konnte sich lebhaftes Geschäft entwickeln
Oberschlesische Werte zeigten durchweg mäßige Abechwächaungen die
sich mit deo weniger günstigen Meldungen aus der oborschlesischen In
dustrie erklären Am Devisenmarkt war die Tendenz fest bei
etwas lebhaftem Geschäft Dollarncten wurden mit 62 à 6235 vor
der amtlichän Kursfeststellung genannt Das Intereesse für rumaä
nis ehe Noten hielt wenn auch in vermindertem Umkange an Die
Noten konnten ihre Adfwärtsbewegung in unbedeutendem Umfange
fortsetzon und errelchten den Kurs von 10534
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Am AKAontanaktienmarkt wurden neben den oben er Unter den chemischen Werten zeigten Goldschmiät elne e 95, Stockho m 73
wähnten Phönix und Thale Aktien von er Spekulation Budera Steigerung von 11 pCt bei lebhaſterem Geschält die übrigen Werte Bezugsrechte Sachs Döh en 565 Hoesch 92
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